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•	 Hallenbad: Das Zugspitzbad wird ab 
dem 01.12.2014 wieder für Sie geöffnet 
sein. In den vergangangenen Wochen 
wurden notwendigen Wartungs- und Re-
paraturarbeiten vorgenommen.
•	 Glühweinstand: Wie bereits seit 
mehreren Jahren wird auch heuer wie-
der die Hütte im Kurpark aufgebaut sein. 
Geöffnet ist der Stand vom 19. Dezem-
ber 2014 bis 6. Januar 2015. Selbstver-
ständlich ist der Glühweinstand auch im 
kommenden Jahr über die Faschingsta-
ge geöffnet.
•	 „Ja, ich will“: 47 Trauungen werden 
bis zum Jahresende bei uns im Standes-
amt für 2014 eingetragen sein. Nicht nur 
Grainauerinnen und Grainauer ließen 
sich trauen, sondern auch 32 Paare, 
welche von „Auswärts“ gekommen sind. 
Davon fanden 17 Hochzeiten auf der 
Eibseeinsel statt. 
•	 Wo feiert man Weihnachten und 
Silvester: Viele Hotels, Gaststätten 
und Restaurants bieten spezielle Arran-
gements an, damit Sie und Ihre Gäste 
genussvolle Feiertage zum Jahreswech-
sel genießen können. Um Ihnen einen 
Überblick zu geben, finden Sie im Inter-
net unter www.grainau.de auf der Start-
seite oder in der Tourist-Information eine 
übersichtliche Liste mit allen Gastrono-
mie-Angeboten für Weihnachten und 
Silvester. Die Informationen beruhen, 
wie auch in der Vergangenheit, auf den 
Angaben der einzelnen Betriebe.
•	 Steigende Geburten: Bis Mitte No-
vember konnte die Gemeinde 28 Neu-
geborene willkommen heißen. Davon 12 
Mädchen und 16 Buben. Im Vergleich 
zu 2013 ist das jetzt bereits eine Stei-
gerung von 21%. 2012 registrierte das 
Bürgeramt Grainau gar nur 15 Geburten. 
Wir gratulieren allen Eltern recht herzlich 
und freuen uns über den Zuwachs in un-
serer Gemeinde.
•	 Bettenzehnerl: Im Zuge der Ände-
rung der Fremdenverkehrsbeitrags-
satzung wurde bereits im März diesen 
Jahres vom Gemeinderat beschlossen, 
das sogenannte „Bettenzehnerl“ anzu-
heben. Die letzte Erhöhung fand im Ja-
nuar 2003 statt. Ab dem 01.01.2015 wird 
ein Betrag von 0,25 Euro pro Gast und 
Übernachtung erhoben.

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

das Jahr ist fast vorüber, und die Advents- und 
Weihnachtszeit beginnt.

Seit dem 1. Mai gibt es einen neu gewählten 
Gemeinderat in Grainau. Viele Ideen wurden 
schon entwickelt und sind in der Umsetzung. 
Hier gilt ein großer Dank an alle Gemeinderäte für die gute Zusammen-
arbeit.

Ein Dank gilt aber auch allen Ehrenamtlichen, die sich für unser 
wunderschönes Dorf einsetzen und unser Zugspitzdorf dadurch lebens- 
und liebenswert machen. 

Grainau wird in der Adventszeit im weihnachtlichen Glanz erschei-
nen, dazu werden wieder wie in der Vergangenheit, Christbäume an den 
Dorfplätzen und anderen Örtlichkeiten aufgestellt. Diese Christbäume 
wurden, wie jedes Jahr, von Grainauer Bürgerinnen und Bürger zur 
Verfügung gestellt. Dafür ein herzliches „Vergelt`s Gott“.

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ auch allen, die ihre Häuser und Woh-
nungen weihnachtlich schmücken oder beleuchten. Es ist immer wieder 
schön, das weihnachtliche Grainau zu betrachten.

Vor den Weihnachtstagen und dem Jahreswechsel denkt man sich 
fast immer, was hat das vergangene Jahr gebracht und was wird das 
neue Jahr bringen.

In dieser Zeit ist es aber auch wichtig, sich selbst und der Familie 
Zeit zu schenken. Diese ist wichtig für jeden Menschen, um einmal zu 
entspannen oder nicht nur an den Beruf oder andere Verpflichtungen zu 
denken.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015. Vergessen Sie bitte 
nicht, Ihnen und Ihren Familien „Zeit zu schenken“.

Ihr 

Stephan Märkl
1. Bürgermeister



Mehr Hundetoiletten
2005 begann die Gemeinde, Hundetoiletten aufzustellen und sorgt seitdem dafür, 

dass diese immer mit genügend Plastiktüten gefüllt sind. 
Trotz der anfänglichen Skepsis haben sie sich inzwischen sehr bewährt. In der 

Vergangenheit finanzierten bereits Hoteliers und Landwirte einige dieser Hundetoi-
letten. Jetzt wurde jedoch festgestellt, dass die bereits vorhandenen Toiletten nicht 
ausreichend sind, woraufhin die Gemeinde fünf weitere anschaffte. In Grainau stehen 

nun 20 Hundetoiletten zur Verfügung.
Die Landwirte aus Obergrainau, sie-

he Bild, schlossen sich zusammen und 
stifteten zwei dieser Hundetoiletten, die 
auf der Viehweide am Gschwend und 
am Obergrainauer Feld aufgestellt wur-
den. Für dieses Engagement bedankt 
sich die Gemeinde herzlich.

Gleichzeitig richten wir eine Bitte an 
alle Hundebesitzer, dass die mit Kot 
gefüllten Plastiktüten nicht auf den Bo-
den geworfen werden, oder wie sogar 
in einigen Fällen gemeldet, an Bäumen 
hingebunden werden. 

An jeder Hundetoilette befindet sich eine Box, in die man problemlos die Tüten 
entsorgen kann. Bitte tragen Sie dazu bei, dass man in Zukunft keine dieser Beutel 
mehr auf den Wegen und Wiesen finden wird.
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Rund ums Zugspitzbad
Feiertags–Öffnungszeiten: Wie in den 
vergangenen Jahren, werden auch heuer 
die Öffnungszeiten des Zugspitzbades 
und der Sauna über die Feiertage er-
weitert. Bis einschließlich 6. Januar 2015 
gelten folgende Öffnungszeiten:

24. Dez.	   10.00 - 14.00 Uhr
25./26. Dez. 	 10.00 - 19.00 Uhr
27. Dez. 	 10.00 - 21.30 Uhr
28. Dez. 	 10.00 - 19.00 Uhr
29./ 30. Dez. 	 10.00 - 21.30 Uhr
31. Dez.	   10.00 - 14.00 Uhr
01. Jan.	   14.00 - 19.00 Uhr
02. und 03. Jan.  	 10.00 - 21.30 Uhr 
04. Jan. 	 10.00 - 19.00 Uhr
05. Jan.	   10.00 - 21.30 Uhr
06. Jan. 	 10.00 - 19.00 Uhr

Am 24. und 31. Dezember bleibt die 
Sauna geschlossen. Am Donnerstag, 
26.12.2014, ist keine Damensauna. 
An den übrigen Tagen ist sie jeweils ab 
12.00 Uhr geöffnet, am 1. Januar jedoch 
erst ab 14.00 Uhr. 

Ab dem 7. Januar gelten wieder die 
üblichen Winter-Öffnungszeiten.

Sonderaktion Schwimmbadkarten: 
Vom 08. bis 24. Dezember 2014 kann 
man an der Kasse des Zugspitzba-
des wieder verbilligte 10er-Karten für 
Schwimmbad und Sauna erwerben. 
Diese Karten gelten ein halbes Jahr. 

Wer diese Karten nicht bis 31. Mai 
aufbrauchen konnte, kann sie dennoch 
ab 1. Juni 2015 gegen eine Aufzahlung 
zum Normalpreis weiter benutzen. 

Folgende 10er-Karten können erwor-
ben werden:

Langbadezeit: Preis      Normalpreis
Erwachsene	 44,00 	 (54,00)
Kinder	 29,00	 (36,00)
Kurzbadezeit (3 Stunden)
Erwachsene	 34,00	 (40,50)
Kinder	 18,50	 (22,50)
Sauna (keine Kinderkarten)
Lang	 81,00	 (99,00)
Kurz	 73,00	 (90,00)

Denken Sie daran, 
dass sich solch eine Karte 
oder auch eine Jahres-
karte bestens als Weih-

nachtsgeschenk eignet. Informationen 
erhalten Sie an der Schwimmbadkasse. 

Per Express in den Schnee
Auch in der diesjährigen Wintersaison können Urlauber und Einheimische vom 

20. Dezember 2014 bis 6. April 2015 den grenzüberschreitenden Zugverkehr auf 
der Strecke zwischen Garmisch-Partenkirchen, Grainau und dem österreichischen 
Vils in Tirol kostenlos nutzen. Die vier Schneeexpress-Partner Grainau, Garmisch-
Partenkirchen, die Tiroler Zugspitzarena und die Naturparkregion Reutte bieten 
diese Verbindung in dieser Wintersaison an. 

Als Fahrschein für Gäste gilt die jeweilige GrainauCard. Einheimische benötigen 
für die Fahrt eine spezielle Einheimischen-Fahrkarte. Diese Karten erhalten Sie in 
unserem Rathaus gegen Vorlage des Personalausweises. 

Die Fahrkarten sind von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 3.00 Uhr des Folge-
tages sowie an Wochenenden und Feiertagen ganztägig gültig. Detaillierte Auskunft 
und die Schnee-Express-Sonderprospekte mit Fahrplan erhalten Sie ab ca. Mitte 
Dezember in der Tourist-Information bzw. im Rathaus.

Die Stifter der zwei Hundetoiletten: v.l. Florian 
Brenner, Anton Diepold jun., Seppi Grasegger, 

Anton Diepold sen.

Weitere Nutzung Huberpark
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.11.2014 beschlossen, dass der 

Ausschuss für Dorfentwicklung ein Konzept zur weiteren Nutzung des Huberparks- 
und –hauses bis zum Frühjahr 2015 erarbeiten soll. 

Grundlage dafür ist, dass die Regierung von Oberbayern durch Mittel aus der 
Städtebauförderung die Konzipierung und Ausführung unterstützt.

Am 03.10.2014, Tag der offenen Tür im Huberpark, konnten sich alle Bürger und 
Bürgerinnen von Grainau ein Bild vom jetzigen Zustand des Anwesens machen. Da 
bislang noch kein Konsens im Gemeinderat gefunden wurde in welche Richtung man 
die Anlage künftig betreiben will, soll nun ein Nutzungskonzept im Rahmen eines 
Arbeitskreises erarbeitet werden. Der Arbeitskreis wird sich aus Gemeinderäten, 
Verwaltung, Vereinen und interessierten Bürgern zusammensetzen. Sollten Sie 
Interesse daran haben, in diesem Rahmen Ihre Ideen und Vorschläge konstruktiv 
einzubringen, melden Sie sich bitte bis zum 22.12.2014 im Rathaus bei Frau Reindl 
unter der Telefonnr. 9818-14. 
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Skibus Grainau – Hausberg
Als Service für unsere skifahrenden Gäste und Einheimische wird von der 

Gemeinde in den Weihnachtsferien vom 26.12.2014 bis 04.01.2015 sowie in der 
Faschingszeit vom 14.02. bis 21.02.2015 wieder ein kostenloser Skibus eingerichtet. 
Der Weiß-blaue Skibus fährt morgens auf einer Route zu zwei verschiedenen Zeiten 
von Grainau bis zum Skigebiet Hausberg und am Nachmittag um 15.00 Uhr sowie 
16.30 Uhr wieder nach Grainau zurück. 

Die Benutzung des Skibusses ist für alle Grainauer Gäste in Verbindung mit einer 
gültigen GrainauCard und mitgeführter Ski- oder Langlaufausrüstung kostenlos!

Ebenso kann der Skibus von Einheimischen mit Saisonpass oder gültigem Skipass 
und mitgeführter Skiausrüstung kostenlos genutzt werden. Die Skibushaltestellen 
werden mit einem speziell gefertigten Halteschild versehen. Informationen erhalten 
sie bei der Tourist-Information oder unter www.grainau.de.

Unterstützung für Senioren
Die Gemeinde Grainau hat ein Vermittlungsangebot für Unterstützungsdienstleis-

tungen neu eingerichtet. Gesucht werden Grainauerinnen und Grainauer, die gerne 
Hilfestellungen / Unterstützungen wie z.B. kleine Besorgungen oder Fahrdienste, 
Begleitung bei Spaziergängen, Theaterbesuchen etc. erbringen können und möch-
ten. Auch die Mitbürger, die diese angebotenen Hilfestellungen / Unterstützungen in 
Anspruch nehmen möchten, können sich melden. Angebote und Nachfragen werden 
bei der Gemeinde gesammelt und bei Übereinstimmung dann vermittelt. Melden Sie 
sich bei Interesse bei Frau Moosburger unter der Telefon: 98 18 - 21.

Kurparkrestaurant
Nach mehr als einem Jahr Schlie-

ßungszeit begrüßen sie ab 12.12.2014 
die Wirtsleute Hannelore und Adalbert 
Lutz in ihrem „Wirtshaus am Kurpark“ 
im Kurhaus Grainau. 

Viele kennen die beiden sicherlich 
aus ihrer über 30 jährigen Tätigkeit 
im Gasthof Höhenrain. Nach dieser 
langen Zeit suchten sie nun eine neue 
Herausforderung und fanden diese im 
„Wirtshaus am Kurpark“.

Die Schließungszeit wurde aber 
nicht nur zur Suche eines geeigneten 
Pächters, sondern auch zur Renovie-
rung des Restaurants genutzt. Daher 
erstrahlen die Gasträume bei Eröffnung 
im Dezember in neuem Glanz. 

Der in die Jahre gekommene Teppich 
wurde durch einen Vinyl-Boden in Holz-
optik ausgetauscht, die bisher offene, 
im Gastraum einsehbare Küche wurde 
verschlossen und warme Raumfarben an 
Bänken, im Thekenbereich und an den 
Wänden runden das Ganze ab. 

Die Gemeinde freut sich auf stets gute 
Zusammenarbeit mit Familie Lutz und 
wünscht alles Gute.

Bürgerversammlung
Zur nächsten Bürgerversammlung am
3. Dezember 2014, um 20.00 Uhr

im Saal Waxenstein im Kurhaus, sind alle 
Bürger von Grainau eingeladen.

Um eine ausführliche Stellungnahme 
bereits während der Bürgerversammlung 
zu ermöglichen, werden die Bürger ge-
beten, Wünsche, Anträge und Anfragen 
bis zum 27.11.2014 schriftlich bei der 
Gemeinde Grainau einzureichen. Es 
muss sich dabei um Belange handeln, 
die für die Öffentlichkeit von Grainau von 
Interesse sind.

Edelweißweg aufgegraben
Unter der Regie der gemeindlichen Wasser-

versorgung wurde im Oktober die Kanal- und 
Wasserleitungssanierung und der Straßenvoll-
ausbau des Edelweißwegs vorangetrieben.

Der Bau- und Zeitplan wurde durch die Ge-
meinde erstellt. Mit Durchführung der Tiefbauar-
beiten wurde die Firma Kraus Fritz aus Garmisch- 
Partenkirchen betraut. Die Verlegearbeiten aller 
Rohrleitungen führten die Mitarbeiter unseres 
Wasserwerkes durch.

Im Zuge dieses Vollausbaus wurde der marode 
Schmutzwasserkanal erneuert, eine neue Was-
serleitung verlegt und auf der gesamten Strecke 
zwei Kabelschutzrohre eingebaut.

Wegen des morastigen, nicht tragfähigen 
Untergrundes musste, um die Tragfähigkeit der 

Straße zu gewährleisten, ein Fließ aus Geotextilien eingebaut werden. Außerdem 
wurde eine ca. 1 Meter starke Frostschutzschicht für die Straße eingebracht.

Für das Frühjahr 2015 ist die Erledigung der Restarbeiten und das Aufbringen 
einer Asphaltschicht geplant.

Kanalarbeiten am Edelweißweg

16 km reines Laufvergnügen
Die Gemeinde Grainau unterhält im Winter insgesamt 16 Loipenkilometer mit vier 

unterschiedlichen Rundwegen. Die Loipe Törlenweg, Krepbach und Hammersbach 
sind sowohl klassisch, als auch im Skatingstil zu befahren, die Runde um das 
Zugspitzbad jedoch nur klassisch. Die Loipe am Untergrainauer Feld, 850 Meter 
lang, ist zugleich auch Nachtloipe. Tagsüber kann sie in Kombination mit der Runde 
Zugspitzbad und Hammersbach-Loipe genutzt werden. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.grainau.de (Winterspass/Langlaufen).
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Räum- und Streupflicht 
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte von bebauten Grundstücken (Vorder- und 

Hinterlieger) sind im geschlossenen Ortsbereich verpflichtet, die Gehbahnen (das 
sind Bürgersteige oder, wenn kein Gehsteig vorhanden ist, ein Gehstreifen am 
Straßenrand von einem Meter Breite) insbesondere nach Schneefällen auf eigene 
Kosten von Schnee und Eis zu befreien und in sicherem Zustand zu halten. Geräumt 
und gestreut werden muss an

Werktagen: 7 bis 19 Uhr, Sonn- und gesetzlichen Feiertagen: 8 bis 19 Uhr.
Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte müssen die Gehbahnen mit Sand oder Splitt, 

nicht jedoch mit Tausalz oder anderen ätzenden Stoffen, ausgiebig gestreut oder 
das Eis beseitigt werden. Eiszapfen an Dachrinnen und Regenrohren sowie über-
hängende Schnee- und Eismassen auf Vordächern, Simsen und Balkonen sind zu 
beseitigen. Untersagt ist, Schnee oder Eis von privaten Grundstücken auf öffentliche 
Verkehrsflächen aufzubringen bzw. dort zu lagern. 

Bitte beachten Sie: Die Verkehrssicherungspflicht entfällt nicht, wenn der ge-
meindliche Bauhof Räum- und Streuarbeiten zeitweise übernimmt. Hecken, Bäume 
und Sträucher dürfen durch die Schneelast nicht in den öffentlichen Straßenraum, 
d.h. auch nicht über Gehwege, hängen. 

Sie sollten deshalb rechtzeitig zurückgeschnitten und regelmäßig von Schnee 
befreit werden.

Abfuhrkalender 2015 
Dieser Bürgerinformation liegt, wie bereits in den Jahren zuvor, der Abfuhrkalender 

für das Jahr 2015 bei. Bitte stellen Sie am Abfuhrtag die Behälter bis spätestens 6.00 
Uhr an der nächsten befahrbaren öffentlichen Straße bereit. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die für den Abfall zuständige Firma. Bei Rest- und Biomüll: Tel. 0 88 22 / 47 
41, Gelber Sack: Tel.: 0 89 / 85 48 654, Papiertonne: Tel.: 0 88 21 / 9 50 00 oder kontaktieren 
Sie die Abfallberatung im Landratsamt: 7 51-363. Sie können sich auch auf der Internetseite 
www.lra-gap.de/26.0.html informieren.

Plastik fasten
300 Millionen Tonnen Plastik werden 

jedes Jahr weltweit produziert und verar-
beitet. In den letzen Jahren hat sich die 
Erkenntnis durchgesetzt, dass der gi-
gantische Kunststoff-Müllberg erhebliche 
Risiken birgt. Deshalb entstanden in den 
letzten Jahren in vielen Orten Initiativen 
unter dem Motto „Plastik fasten“.

Mitte 2014 schlossen sich mehrere 
Kommunen und Verbände im Landkreis, 
unter Schirmherrschaft des 1. Bürger-
meisters Stephan Märkl, ebenfalls für die 
Kampagne „Plastik fasten“ zusammen.

„Am 18.2.2015 wollen wir den Start-
schuss für einen plastikfreien Einzel-
handel geben“, erklärt die Grainaue-
rin Nathalie Fischer, Mitinitiatorin der 
Kampagne. An diesem Aktionstag, dem 
Aschermittwoch 2015, soll eine moderne 
und schicke Tasche die Plastiktüten an 
den Kassen ablösen. „Die Aktion ist der 
Ausstieg aus der verantwortungslosen 
Wegwerfgesellschaft“ meinte Frau Fi-
scher abschließend zu „Plastik fasten“.  
Mehr Informationen erhalten Sie unter 
www.plastikfasten.de

Ihre Hilfe wird benötigt
Flucht stellt Menschen vor ungeheure Herausforderungen. Welche Notsituationen 

es auch sind die Menschen dazu bewegen, ihre Heimat aufzugeben: 
Sie brauchen Hilfe, um in einem für sie fremden Umfeld Fuß zu fassen. Auch 

hier in Grainau benötigen genau diese Menschen Unterstützung. Unter anderem 
betreut Barbara Buchwieser ehrenamtlich die Asylbewerber, die hier in Grainau ihre 
erste Unterkunft gefunden haben. Vielfältig sind die Aufgaben gestreut und fast nicht 
mehr zu bewältigen. 

Helfen kann jeder, der bereit ist, sich auf die oft schwierige Situation der Flücht-
linge einzulassen. Sei es nun um Hilfestellung bei ganz profanen Alltagsdingen 
zu geben, oder auch um grundlegende Deutschkenntnisse weiter zu vermitteln. 
Ganz wie es Ihre Zeit zulässt können Sie sich hier ehrenamtlich engagieren. Für 
weitere Informationen steht Ihnen Frau Buchwieser jederzeit unter der Telefonnr. 
08821/82835 zur Verfügung.

Sachunterricht zum Anfassen
Wie jedes Jahr, so kamen auch heu-
er die Kinder der 4. Klasse aus unserer 
Grundschule in das Rathaus, um mehr 
über ihren Ort zu erfahren. Bürgermeis-
ter Märkl erklärte den Schülerinnen und 
Schülern alles Wissenswerte über die 
Verwaltung, den Gemeinderat und über 
die Chronik des Ortes. Petra Anschütz, 
Schulleiterin, begleitete ihre Klasse bei 
dieser außergewöhnlichen Schulstunde.

Senioren an die Tastatur
Es ist nie zu spät etwas Neues zu 

(er)lernen. Die Seniorenbeauftragten 
der Gemeinde Grainau, Birgitt Langer 
und Michael Wilsch, bieten speziell für 
Senioren/innen in Zusammenarbeit mit 
dem Katholischen Kreisbildungswerk die 
Möglichkeit, in die Welt des Internets ein-
zutauchen und sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen. 

Die Computeria ist ein Projekt für die 
ältere Generation, um das oft unbekann-
te „Wesen“ Computer der Generation 
60+ näher zu bringen.Wir bieten eine 
offene Plattform für alle Interessierten, 
nach dem Motto „keine Angst vor Bits 
und Bytes“.

Senioren tauschen sich über soziale 
Netzwerke aus, schreiben Mails, recher-
chieren, informieren sich und knüpfen 
neue Kontakte.

Das erste Treffen findet am Samstag, 
den 17. Januar 2015 ab 10.00 Uhr in der 
Jungbauernschule in Grainau statt. 

Wer daran teilnehmen möchte, kann 
sich ab sofort bei der Gemeinde Grainau 
bei Frau Moosburger unter der Telefon-
nummer 9818-21 anmelden.
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Christbäume                     
aus Grainau

Die Freiwillige Feuerwehr Grainau 
verkauft, wie bereits in den vergangenen 
Jahren, auch heuer wieder heimische 
Fichten für Weihnachten. 

Der Erlös daraus kommt selbstver-
ständlich wieder den Einnahmen des 
Christkindlmarktes zu Gute. Der Verkauf 
findet

am Samstag, 05.12.2014, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr und 
am Freitag, 13.12.204,
von 09.00 bis 12.00 Uhr,

am Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus 
statt. Dort können Sie die Bäume begut-
achten und kaufen. 

Der Meterpreis pro Baum beträgt 
5,00 Euro. Außerdem werden die Christ-
bäume am 21.12.2014, während des 
Christkindlmarktes, verkauft. 

Selbstverständlich bietet die Feuer-
wehr einen kostenlosen Lieferservice 
für die Fichten innerhalb Grainaus an. 

Feuerwehr und Wasserwacht ziehen an einem Strang

Grainauer Waxlzwerge haben noch Plätze frei!
Lustig geht´s zu bei den Waxlzwergen der Großtagespflege (GTP) in Grainau. 

Unter der pädagogischen Leitung von Lisa Eickhoff (Erzieherin), die für die Umset-
zung des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan verantwortlich ist, wird in einer 
Gruppe von bis zu zehn Kindern altersgerecht gesungen, der Jahreszeit gemäß 
gebastelt, musiziert und natürlich auch einfach gespielt. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen wird erst mal geschlafen und täglich geht´s raus an die frische Luft.

Unterstützt wird Frau Eickhoff von den Tagesmüttern Heidi Schneider und Sandra 
Erler. 

Betreut werden Kinder unter drei Jahren zu folgenden Öffnungszeiten: Montag 
und Donnerstag von 7:30 bis 15:00 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 7:30 
bis 14:00 Uhr. Die Kosten sind analog zur Krippe, die Buchungszeiten flexibel, je 
nach Bedarf.

In Kooperation mit dem Kinderbüro 
Garmisch-Partenkirchen, eine Einrich-
tung der Frau und Beruf GmbH und der 
Gemeinde Grainau, wurde die GTP vor 
einem Jahr eingerichtet.

Bei Interesse an einem Betreuungs-
platz oder wenn Sie mehr Informationen 
über die Kindertagespflege erhalten möch-
ten, melden Sie sich bitte im Kinderbüro, 
Tel.: 08821 798025, oder gerne auch 
direkt bei den Waxlzwergen im Kurhaus, 
Parkweg 8.

Lisa Eickhoff zusammen mit den                             
Waxlzwergen beim gemeinsamen           

Mittagessen

Folgende Meldung erhielten die 
Einsatzkräfte von Feuerwehr und Was-
serwacht am 22.10.2014 um 19.35 Uhr:

„Ein PKW verlor an der Kreuzung De-
gernau/Ofenlainweg die Kontrolle über 
sein Fahrzeug und stürzte infolgedessen 
in den Hammersbach. „Vermutlich zwei 

verletzte eingeklemmte Personen - wei-
tere Lage unklar.“ 

Bereits vier Minuten nach der Alar-
mierung trafen die ersten Einheiten der 
beiden Hilfsorganisationen an der Un-
fallstelle ein und fanden das konstruierte 
Szenario vor.

Die Einsatzleiter von Feuerwehr und 
Wasserwacht stimmten die weiteren 
Maßnahmen ab. Zehn Minuten nach der 
Alarmierung befreiten die Kräfte der Feu-
erwehr, nach Erstversorgung durch die 
Wasserwacht, die eingeklemmten Perso-
nen. Rettungsspreizer und  Schneidgerät 
kamen dabei zum Einsatz. 

Da der Fahrerplatz leer war, suchten 
die Helfer beider Organisationen groß-
räumig den Flußbereich ab. Tatsächlich 
fand man eine weitere verletzte Person. 
Innerhalb kürzester Zeit retteten die 
Einsatzkräfte alle beteiligten Verletzten 
und übergaben sie zum Abtransport. Die 
Feuerwehr Grainau organisierte im Rah-
men der Herbstübungen vom 21.10. bis 
23.10.2014 drei verschiedene Szenarios 
in Grainau.

Die Verantwortlichen von Feuerwehr 
und Wasserwacht zeigten sich mit dem 
zeitlichen sowie dem abgearbeiteten 
Ablauf der jeweiligen Übungen vollauf 
zufrieden. Dies zeigt, dass die Ausbil-
dungen, die die Rettungsorganisationen 
betreiben, aber auch für die Ausrüstung 
und Fahrzeuge unverzichtbar sind, zum 
Schutz und die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger.

Dramatische Szenarien nach Verkehrsunfall - PKW in Gewässer                                   
Grainauer Feuerwehr und Wasserwacht reagieren bei Ernstfall-Training 
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Veranstaltungen ab Dezember 2014
Dezember 2014
Sa.	06.	 Adventsfeier Kolping Grainau
So.	07.	 Generalversammlung des VTV  „D‘Höllentaler“
				    mit Neuwahlen
So.	14.	 Weihnachtsfeier des Kath. Frauen- und 
				    Müttervereins
So.	21.	 13.00 Uhr Christkindlmarkt im Musikpavillon
Sa. 	27.	 Weihnachtssingen der Singg. Hammersbach
So.	28.	 20.00 Uhr Bauerntheater Saal Waxenstein
Mo.	29.	 15.00 Uhr Schneefest im Musikpavillon
Januar 2015
Fr.	 02.	 20.00 Uhr Neujahrskonzert, Kurhaus, 
				    Musikkapelle Grainau
Sa.	03.	 Eisstock-Luftgewehrschießen Schützenverein

So.	04.	 20.00 Uhr Bauerntheater Saal Waxenstein
Di.	 06.	 13.00 Uhr Ortsvereine Eisstockschießen
Sa.	17.	 10.00 Uhr Computeria für Senioren
				    Eisstockturnier des VTV „D‘Höllentaler“
Sa.	24.	 Jahreshauptversammlung Schützen
So.	25.	 Jahreshauptversammlung Holzhackerverein	
Sa.	31.	 Eisstockschießen Holzhackerverein
Jeden Donnerstag Wochenmarkt in Untergrainau              
am Dorfplatz von 15.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltungen für Gäste und Einheimische:
Ortsführungen, Wanderungen, Kinderprogramm, Pferde-
kutschfahrten, Fackelwanderungen, Wassergymnastik und 
vieles mehr. Informationen bei der Tourist-Information unter 
der Telefonnr.: 08821 / 9818-50 oder unter www.grainau.de

Musik zum Jahresbeginn
Die Gemeinde Grainau lädt zum Neujahrskonzert mit der Musikkapelle Grainau 

ein. Dies ist mittlerweile zu einem festen Termin im Ortsleben von Grainau, aber 
auch weit über die Grenzen hinaus, geworden.

 Die Besucher können sich auf ein traditionell abwechslungsreiches Programm 
mit konzertanter Blasmusik, von der Klassik bis zur Moderne und verschiedene 
Soloeinlagen freuen. Unter Leitung des Dirigenten Leszek Zebura wird es am 
Freitag, dem 2. Januar 2015, um 20.00 Uhr, im Saal Waxenstein im Grainauer 
Kurhaus stattfinden. Die Musikkapelle lädt dazu herzlich ein. Der Eintritt ist frei. 

Rodelbahn am         
Brandweg 

Bei entsprechender Schneelage         
gewalzt und präpariert

Vorschau auf 2015
Hier bereits die Veranstaltungs-Höhepunkte in Grainau für 2015 im Überblick:

8. März	 Riffeladler 
19. bis 21. Juni	 5. Zugspitz Ultratrail
4. Juli	 1. Oberbayerischer Feuerwehr-Leistungswettbewerb
19. Juli	 Benefizfest „Helfer vor Ort“
2. bis 4. Oktober	 Historisches Oldtimer-Bergrennen

35 Jahre Christkindlmarkt
Vor 35 Jahren organisierten Damen des Katholischen Frauen- und Mütterver-

eins Grainau den ersten Christkindlmarkt. Für einen guten Zweck sollte es sein. 
Von Anfang an wurde darauf geachtet, dass alle Einnahmen, die erzielt wurden, 
an Grainauer Vereine oder hilfsbedürftige Organisationen gespendet wurden.  

Nachdem der Christkindlmarkt nach den Anfangsjahren einen so guten Zu-
spruch erhielt, musste man vom Pfarrheim auf den Unteren Dorfplatz umziehen. 
Doch auch dort wurde der Platz bald zu eng, da sich mitlerweile weitere Vereine 
angeschlossen hatten. Die Wahl fiel auf den Musikpavillon, wo er bis heute noch 
beheimatet ist. 

Am 4. Advent beteiligen sich rund 10 Grainauer Vereine am Christkindlmarkt 
und erzielen mit ihrem Engagement jährlich einen fünfstelligen Betrag, der ge-
spendet wird. Auch für heuer am Sonntag, den 21. Dezember 2014, wünschen 
die Beteiligten dem Christkindlmarkt viel Erfolg und noch mehr Gäste.

Gottesdienste und 
weihnachtliche Klänge

Gottesdienste
24.12.14

				   Evang. 	Erlöserkirche
	15.00 Uhr		 Familiengottesdienst mit 
				   Kinderchor & 	Krippenspiel
	17.00 Uhr		 Christvesper
				   Kath. Pfarrkirche
	16.00 Uhr		 Kindermette im 
				   Musikpavillon
	21.30 Uhr		 Christmette  

31.12.14
			   	Evang. Erlöserkirche
	15.30 Uhr 		 Gottesdienst mit	
				   Hl. Abendmahl
				   Kath. Pfarrkirche
	17.30 Uhr 		 Jahresabschlussandacht

Weihnachtliche Klänge
24.12.14

				   Friedhof Grainau
	17.15 Uhr		 Weihnachtliche Weisen der
				   Musikkapelle Grainau

01.01.15
Am Kirchbichl

10.00 Uhr		 Das Grainauer Bläserquatett 	
				   begrüßt das Neue Jahr
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